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„Für bereits geschwächte Unternehmen könnte es jetzt  
besonders kritisch werden.“ 

 29. Oktober 2020  

 
Der Geschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Görlitz Daniel Siegel erklärt: 
 
„Die Bundesregierung hat sich über einen zweiten Lockdown beraten und das 
mit teilweise harten Folgen für das Handwerk und die Wirtschaft. Besonders 
das Kosmetikerhandwerk trifft es schwer.  
 
Die steigenden Corona-Fallzahlen machen jedoch schärfere Maßnahmen un-
umgänglich. 
 
Das Kosmetikerhandwerk hat nach der ersten Corona-Welle die Hygienestan-
dards weiter erhöht und stets erfüllt und muss nun mit großer Enttäuschung 
erneut schließen. Gegenwärtig stehen viele Unternehmer*innen vor einem gro-
ßen Problem. Für bereits geschwächte Unternehmen könnte es jetzt besonders 
kritisch werden. Hier müssen die versprochenen Unterstützungen schnell und 
ohne großen bürokratischen Aufwand den Unternehmer*innen zukommen. 
  
Während der ersten Welle wurden viele Corona-Hilfspakete ausgegeben, diese 
deckten jedoch nur betrieblich-wiederkehrende Aufwendungen und berücksich-
tigten nicht den Unternehmerlohn. Das fehlende Einkommen machte vielen 
Selbstständigen große Probleme Ihren Lebensunterhalt zu bestreiten.  
Viele Selbstständige in dieser Branche und generell im Handwerk sind Solo-
Selbstständige und hier könnte ein Unternehmerlohn als staatliche Unterstüt-
zung die Lebensgrundlage sichern.“ 
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